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Fastenzeit! Sie beginnt, wie wir wissen, mit dem Aschermittwoch. Wer den Gottesdienst an diesem Tag mitfeiert, wird 
mit einem Aschenkreuz bezeichnet, wobei der Priester oder der Gottesdienstleiter 
spricht: „Bekehrt euch und glaubt an das Evangelium“ oder, was der Mensch vielleicht 
nicht so gerne hört: „Bedenke Mensch, dass du Staub bist und zum Staub 
zurückkehren wirst“.  
Wir werden daran erinnert, dass unser Leben einmal zu Ende geht, dass der Tod auf 
uns wartet. Mit diesen Worten aus der Heiligen Schrift werden wir eingeladen, 
nachzudenken: „Was bestimmt eigentlich mein Leben?“ Im alltäglichen Leben werden 
wir von so vielen Einflüssen und Wünschen, Aufgaben und vielen anderen Dingen 
umgeben, dass wir zum Nachdenken über das, was das Leben sinnvoll macht, gar 
nicht kommen. Diese Zeit möchte mir den Blick vom Äußeren zum Inneren lenken. 
Dazu wird es notwendig sein, dass ich mich von gewissen äußeren Zwängen, von 
denen ich meine, ich muss sie haben, lossage. Dies wird ohne Verzicht nicht gehen. 
Für die Gesundheit wird es gut sein, weniger zu essen, auf Genussmittel zu verzichten, 
sich Ruhe und Erholung zu gönnen. Damit können sich mehr Ausgeglichenheit und ein 
Sich-besser-Fühlen einstellen. Letztlich bringt es mich auch zur Besinnung auf den Wert des Lebens. Dies führt mich 
auch hin auf den Gedanken, was ist das Ziel meines Lebens? Für mich als Christen ist es das ewige Leben, das mir durch 
Jesus Christus verheißen ist.  
In seiner Auferstehung, die wir zu Ostern feiern, gibt uns Christus selbst das Unterpfand, dieses Ziel zu erreichen. 
Christliches Fasten heißt, sein Herz zu öffnen für mein Inneres, für Gott und den Nächsten. Dazu gibt uns Jesus selbst 
eine Anweisung im Matthäus-Evangelium (Mt 6,1-6-16-18). Dieses Wort Jesu hören wir beim Gottesdienst am 
Aschermittwoch vom rechten Fasten.  
Drei Dinge sind es, die uns ans Herz gelegt werden: 

1. Almosen geben – Barmherzigkeit üben 
2. das Gebet – Verbindung und Zwiegespräch mit Gott zu halten 
3. Fasten 

Zum Fasten habe ich vorher schon geschrieben. Zum Punkt 1. möchte ich eine Anregung geben, genommen aus der 
Zeitschrift „Prediger und Katechet 2016/2 von Heribert Arens aus dem Predigtvorschlag zum Aschermittwoch. 

• Ich bin barmherzig, wenn ich nicht nur an mich und meine Bedürfnisse denke, sondern wenn ich meine 
Sinne und mein Herz öffne für die Menschen um mich.  

• Ich bin barmherzig, wenn ich auf viele Worte und vieles Reden verzichte, stattdessen anderen Menschen, 
die es brauchen und denen es gut tut, meine Ohren schenke und zuhöre. 

• Ich bin barmherzig, wenn ich darauf verzichte, über andere zu urteilen, sie vielleicht sogar zu verurteilen 
– wenn ich stattdessen versuche, sie zu verstehen. 

• Ich bin barmherzig, wenn ich darauf verzichte, feige zu schweigen – wenn ich stattdessen den Munde 
aufmache, so anderen Unrecht geschieht.  

• Ich bin barmherzig, wenn ich nicht nur „die da oben“ hofiere – wenn ich stattdessen die kleinen Leute, 
„die da unten“ in den Blick nehme und ihnen gut bin. 

• Ich bin barmherzig, wenn … 
Ich wünsche allen eine gesegnete Fastenzeit und eine gute Vorbereitung auf das Osterfest und den Empfang der 
Sakramente zur eigenen Glaubenserneuerung. Ich wünsche allen den Segen und die Kraft des auferstandenen Herrn. 

 
Euer Pfarrer, Johann Kogler 
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  In die Ewigkeit gingen uns voraus: 

 Theresia Reiter, Stelzen 54, Lohnsburg 
 Rosa Schrattenecker, Hochkuchl 17, Lohnsburg 
 Maximilian Mayer, Gunzing 2, Lohnsburg 

  Durch die hl. Taufe in die Kirche aufgenommen: 

 Julia Krautgartner, Stelzen 8, Lohnsburg 
 Dominik de Mas, Stelzen 30, Lohnsburg 
 Annalea Bubestinger, Voraus 67, Lohnsburg   

   Spendenergebnisse (nach Linz weitergeleitet): 

 Weltmissionstag  609,98 Euro 

 Elisabethsammlung Caritas 520,07 Euro 

 Maria-Empfängnis-Dom 536,39 Euro 

 Sei so frei / Bruder in Not 532,02 Euro 

 Epiphaniekollekte (06.01.2019) 409,60 Euro 

 Sternsingeraktion 2019 5.829,70 Euro 

  

                  Allen Spendern ein herzliches Vergelt`s Gott 

Einladung 
Samstag, 11. Mai 2019, ab 16 Uhr, Pfarrheim Lohnsburg 

Präsentation und Verkostung ausgewählter Winzerweine 
aus Niederösterreich, Burgenland und der Steiermark. 

 

Gemütlicher Nachmittag mit Musik, Gesang, Speis und Trank.  

 

Auf zahlreichen Besuch freut sich der Kirchenchor Lohnsburg. 

  Das Sakrament der Ehe spendeten sich: 

 Michael Gruber  - Susanne Vielsecker, Riederstraße 223, Lohnsburg  
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Palmsonntag, 14. April 2019  

07:30 Uhr: Heilige Messe 

09:00 Uhr: Palmweihe, Palmprozession, Leidensmesse 

19:30 Uhr: Bußfeier 

Montag, 15. April 2019  

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Dienstag, 16. April 2019  

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Mittwoch, 17. April 2019 

07:00 Uhr: Heilige Messe 

Gründonnerstag, 18. April 2019  Feier des Abendmahles, Einsetzung der Eucharistie   
                      und der Priesterweihe 

19:30 Uhr: Abendmahlgottesdienst, anschließend Übertragung des Allerheiligsten, 
Anbetung bis 22.00 Uhr, Beichtgelegenheit 

Karfreitag, 19. April 2019 Todestag unseres Herrn Jesus Christus 

15:00 Uhr: Feier des Leidens und Sterbens unseres Herrn Jesus Christus, 
Anbetung bis 18.00 Uhr, Beichtgelegenheit 

Karsamstag, 20. April 2019 Christus ruht im Grab 

Ab 12:00 Uhr: Anbetung 

12:00 Uhr bis 13:00 Uhr: Kinderanbetungsstunde 

Ab 13:00 Uhr: Allgemeine Anbetung 

14:00 Uhr bis 15:30 Uhr: Beichtgelegenheit 

16:00 Uhr: Auferstehungsfeier in Riegerting 

19:30 Uhr: in der Pfarrkirche: Weihe des Osterfeuers, Lichtfeier, Osterlob, Wortgottesdienst, 
Taufwasserweihe, Eucharistiefeier, Speisenweihe 

Ostersonntag, 21. April 2019 

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Feierliches Hochamt als Pfarrgottesdienst 

Ostermontag, 22. April 2019  

07:30 Uhr: Singmesse 

09:00 Uhr: Singmesse 
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Sonntag, 17. März 2019: Familienfasttag, nach den Gottesdiensten EZA-Markt im Pfarrheim 
 

Sonntag, 24. März 2019: 19:30 Uhr: Kreuzwegandacht, gestaltet vom Chor und der KFB 
 

Mittwoch, 03. April 2019: 13:00 Uhr: Beichtgelegenheit 
 13:30 Uhr: Hl. Messe,  
  anschließend gemütliches Beisammensein im Pfarrheim 
 

Sonntag, 07. April 2019: 09:00 Uhr: Vorstellungsgottesdienst der Erstkommunionkinder 
 14:00 Uhr: Kreuzweg am Herndlberg 
  Treffpunkt um 14.00 Uhr bei der 1. Station   
  (am Waldrand von Großenreith kommend) 
 

Sonntag, 28. April 2019: Weißer Sonntag, Barmherzigkeits-Sonntag 
 15:00 Uhr: Festgottesdienst in der Barmherzigkeitskapelle—Siehe Seite 6 
 

Samstag, 04. Mai 2019: 19:00 Uhr: Florianimesse in Riegerting 
 

Sonntag, 05. Mai 2019: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Florianimesse der FF Lohnsburg, Kemating und Kobernaußen, 
  anschließend Totengedenken beim Kriegerdenkmal 
 

Donnerstag, 09. Mai 2019: 19:30 Uhr: Maiandacht der KFB und der Bäuerinnen 
 

Sonntag, 19. Mai 2019: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Erstkommunion 
 

Samstag, 25. Mai 2019: 05:00 Uhr:  Fußwallfahrt nach Maria Schmolln 
 

Montag, 27. Mai 2019: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse 
 

Dienstag, 28. Mai 2019: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse
 

Mittwoch, 29. Mai 2019: 19:00 Uhr: Bittprozession und Bittmesse 
 

Donnerstag, 30. Mai 2019: Christi Himmelfahrt 
 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Singmesse als Pfarrgottesdienst 
 19:00 Uhr:  Maiprozession zu Ehren der Muttergottes 
 

Pfingstsonntag, 09. Juni 2019: Pfingstfest 
 07:30 Uhr: Singmesse 
 09:00 Uhr:  Feierliches Hochamt als Pfarrgottesdienst 
 

Pfingstmontag, 10. Juni 2019: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr: Dankgottesdienst der Ehejubilare 
 

Donnerstag, 20. Juni 2019: Fronleichnam 
 07:30 Uhr:  Singmesse 
 08:00 Uhr: Amt, anschließend Prozession 
 

Sonntag, 30. Juni 2019: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Ministrantengottesdienst 
 

Sonntag, 07. Juli 2019: 07:30 Uhr:  Singmesse 
 09:00 Uhr:  Feldmesse des PGR in Neulendt bei der 
  Familie Schrattenecker (Wolfanger) 

http://www.dioezese-linz.at/pfarren/linz-stmarkus/bilder/5_jugend/Erstkommunion.jpg
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Seit dem ersten Adventsonntag wird die von den deutschsprachigen Bischofskonferenzen erstellte 
revidierte Einheitsübersetzung auch in der Liturgie verwendet. Zwei Mal beteiligten sich deshalb einige 
Lektoren und Teile des Liturgieausschusses an einer Fortbildung für Lektorinnen und Lektoren. 
Am 10. November in Mauerkirchen und am 19. Jänner in Mehrnbach. 
Bei einem Besucheransturm von 130 Personen in Mauerkirchen konnten die Referenten Franz Kogler vom 
Bibelwerk Linz und Barbara Thielly vom Liturgiereferat Linz nur theoretisch vortragen. Angesprochen 
wurden eben die neue Einheitsübersetzung. 
Es gibt vier zentrale Veränderungen: 
• der Gottesname ist in Kapiteln 

erkennbar 
• die heutige gesellschaftliche Stellung der 

Frau ist in einer geschlechtersensiblen 
Sprache berücksichtigt 

• es ergibt sich durch neue Übersetzung 
ein anderes Juden- und Judasbild 

• Einleitungen, viele Überschriften und 
Anmerkungen wurden neu überarbeitet 
und auf aktuellen Stand gebracht 

  
In Mehrnbach: einer kleinen Gruppe aus den Pfarren Mehrnbach, Mettmach und Lohnsburg war es neben 
dem theoretischen Teil vor allem der Praxis orientierte zweite Teil, in dem jeder aus der Gruppe einen Text 
erhielt und diesen vortrug. Es wurde genau auf Artikulation, Stimmlage und Stimmvolumen geachtet. Für 
alle, die sich beteiligten, waren diese Fortbildungen eine enorme Bereicherung. 

Geschätzte Lohnsburger! 
Am 19. April 2009 wurde die Barmherzigkeitskapelle am Herndlberg durch 
den damaligen Diözesanbischof Dr. Ludwig Schwarz im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes eingeweiht.  
Es werden also heuer 10 Jahre. Zu diesem freudigen Jubiläum wird uns am 
Barmherzigkeitssonntag (28. April) Bischof Dr. Ludwig Schwarz besuchen 
und um 15.00 Uhr den Festgottesdienst mit uns feiern. Zu diesem Fest 
seid besonders ihr Lohnsburger herzlich eingeladen! 
Danken möchte ich natürlich euch allen für die große Unterstützung bei 
der Errichtung vor 10 Jahren und dass so viele Menschen die Kapelle 
besuchen. Ein großes Danke gilt auch Herrn Pfarrer Kons.-Rat. Johann 
Kogler für die gute Zusammenarbeit.  
Festprogramm: 
Samstag, 27. April 19.00 Uhr:  Hl. Messe 
     zelebriert von P. Berhard Hauser OSB 
     anschließend Anbetung + Beichte bis 23.00 Uhr 
Sonntag, 28. April  14.30 Uhr: Rosenkranz 
   15.00 Uhr: Festgottesdienst mit Bischof Dr. Ludwig Schwarz 
     anschließend Anbetung und Beichte bis 19.00 Uhr 

   und gemütliches Beisammensein am Platz vor der Kapelle  

Franz Lengauer  
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Ostern bringt auch in der Kirche festliche Bläsermusik: 

Turmbläser-Messe erklingt am Ostersonntag 
Mit der Turmbläser-Messe des bayerischen Kirchenmusikers und Komponisten Fridolin Limbacher (1914–1990) 
bereitet Chorleiterin Martina Mayer mit dem Kirchenchor und einem Blechbläserquartett eine festliche, nach 
originalen Instrumentalsätzen des 16. und 17. Jahrhunderts geschaffene Messkomposition vor. 
Rudolf Posch wird den Kirchenchor für die musikalische Gestaltung der Gottesdienste am Palmsonntag, 
Gründonnerstag, Karfreitag und der Auferstehungsfeier in der Osternacht leiten. Die musikalische Leitung des 
Festgottesdienstes zu Pfingsten obliegt wieder Sebastian Posch-Haginger. 

Zum 200-Jahr-Jubiläum des berühmtesten aller Weihnachtslieder: 

Festgottesdienste im „Stille-Nacht“-Modus 
Für den Chorleiter und Organisten Sebastian Posch-Haginger war schon seit vergangenem Sommer klar: „Zu 
Weihnachten und Dreikönig wird in Lohnsburg wieder die „Oberndorfer Stille-Nacht-Messe“ von Hans Klier 
erklingen!“ Pfarrer Joseph Mohr (Text) und der Lehrer Franz Xaver Gruber (Melodie) sangen und musizierten „ihr“ 
Lied erstmals am Heiligen Abend 1818 in Oberndorf. Zum Gedenken daran komponierte Hans Klier, wie Gruber 
ebenfalls Lehrer in Oberndorf, 1950 die Pastoralmesse und verwendete dafür Melodien bekannter Weihnachts- und 
Krippenlieder, darunter eben auch „Stille Nacht, heilige Nacht“. In Lohnsburg wurde die Messe seit ihrem Erscheinen 
schon mehrmals aufgeführt, zuletzt 2015 unter Chorleiter Rudolf Posch.  
Nach den Vorbereitungen (Auswahl des Orchesters und der Gesangssolisten) begann nach Allerheiligen/Allerseelen 
die intensive Probenphase. Geprobt mussten neben allen Teilen der Messkomposition auch noch einige weitere 
weihnachtliche Liedsätze für die Christbaumeinschaltfeier (30. November) und die Mette, bei der „Stille Nacht, 
heilige Nacht“ in seiner Urform von Sebastian Posch-Haginger und Rudolf Posch gesungen und von Bernhard Mohr 
auf der Gitarre begleitet, erklang.  
Die gute Vorbereitung zahlte sich aus und so konnten die Besucher der Festgottesdienste am 25. Dezember und 6. 
Jänner neben der feierlichen Zelebration durch Pfarrer Kons.-Rat Johann Kogler die klangvolle „Oberndorfer Stille-
Nacht- Messe“ ergriffen mitfeiern und genießen. 
Unter der Leitung von Sebastian Posch-Haginger sangen und musizierten der Kirchenchor Lohnsburg, die 
Gesangssolisten Heide-Maria Reisegger (Sopran), Lydia Rachbauer (Alt), Max Mayer (Tenor) und Rudolf Posch (Bass). 
Das Orchester bildeten Heidi Eidenberger, Lea Mohr, Sara Mayer, Teresa Bachleitner, Leah Reisegger (Violinen); 
Katharina Rachbauer (Viola); Magdalena Reich (Cello); Julia Reiter (Kontrabass); Bernadette Posch (Flöte); Peter 
Gelhart, Anna Putz (Klarinetten); Andreas Mayer, Carmen Litzlbauer (Trompeten); Martin Mayer, Anna Seifried 
(Hörner); Martina Litzlbauer (Posaune); Julia Weber-Haselberger (Orgel). 
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Die Jungscharkinder treffen sich freitags (zweiwöchig), 
um gemeinsam eine lustige Zeit zu verbringen. Neben 
Spiel und Spaß wurde in der Zeit vor Weihnachten aber 
auch wieder fleißig geprobt. Bei der Lichterfeier in Lohnsburg gaben die Kinder zwei Lieder zum Besten und 
auch die traditionelle Kindermette am 24. Dezember wurde von den Jungscharkindern – mit Unterstützung 
von In puella – gestaltet. Dass sich die Kinder dafür Zeit nehmen, ist nicht mehr selbstverständlich – 
deshalb ein umso größeres DANKE für die besinnliche Einstimmung auf das Weihnachstfest! 

Wir sind nun bereits in ein neues Jahr gestartet und bereiten uns schon jetzt auf den Jungscharfasching, 
der am 1. März im Pfarrheim stattfinden wird, vor. Die Kinder basteln dafür bereits ihre eigenen Masken.  

Auch für das Frühjahr haben wir wieder einiges vor – alle Kinder sind jederzeit eingeladen, bei der 
Jungschar mitzumachen! 

Wir freuen uns auf euch! 

Sophia und Magdalena 

Auch im heurigen Advent wurde wieder eine Kinderrorate abgehalten. Am 11. Dezember fand die 
morgendliche Messe in der Kirche statt. Unser Herr Pfarrer lud alle Volks- und Mittelschüler  zur Mitfeier 
dieser Kinderrorate und zum anschließenden Frühstück im Pfarrheim sehr herzlich ein. Dieser Einladung 
folgten zahlreiche Kinder, welche auch bei der Gestaltung der Messe tatkräftig mithalfen. 

Wir danken allen Kindern für das Mitfeiern! 

 

Immer zur Stelle: Unsere Organisten 

Danke Sebastian! Danke Julia! 

Sie sind so selbstverständlich, dass Organisten meist erst dann auffallen, wenn die Orgel am Sonntag früh 
nicht erklingt. Sebastian Posch-Haginger und Julia Weber-Haselberger versehen den Organistendienst in 
Lohnsburg. Sonntag für Sonntag, Feiertag für Feiertag, bei Begräbnissen und anderen kirchlichen Anlässen. 
Sebastian seit 19, Julia seit 15 Jahren. Nur in sehr seltenen Fällen muss ein Aushilfsorganist oder eine 
andere Form der musikalischen Gottesdienstgestaltung gesucht werden.  Herzlichen Dank euch beiden auf 
diesem Weg für euren Dienst und eure Verlässlichkeit! 
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Unter dem Motto „Nahrung sichern & Kinder schützen“ 
unterstützten wieder rund 115 000  Personen in Österreich die 
Spendenaktion, die heuer in die Philippinen geht. 

Das Sternsingen ist unser Beitrag, die Situation auf unserer Welt zu 
verbessern. 

Damit die Sternsingeraktion auch in unserer Pfarre durchgeführt 
werden konnte, brauchte es viele Hände, Füße, Augen, Ohren, 
Herzen und Köpfe. 

Rund 35 Kinder spendeten in Lohnsburg einen Tag, zwei Tage und 
vereinzelt sogar drei Tage von ihren Ferien, um den Segen in jedes 
Haus zu tragen.  

DANKE allen Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen, die in diesem 
Jahr dazu einen Beitrag geleistet haben.  
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Am Samstag, 26. Jänner 2019, hielten wir beim Wirt in Kobernaußen unseren traditionellen 
Filmnachmittag ab. Dabei zeigten Gerti und Wolfgang Gotthalmseder einen Rückblick auf das Jahr 2018. 

Bei dieser Gelegenheit ehrten wir unsere Kassierin Angela Mitterbuchner. Sie führt seit 30 Jahren 
vorbildlich und gewissenhaft ihr Amt aus. 

Wir überreichten ihr eine Ehrenurkunde und ein Geschenk. Die 
Goldhaubengruppe bedankt sich herzlich für die gute 
Zusammenarbeit. 

Wir danken allen Kindern für das Mitfeiern! 

Auch heuer halfen wieder viele Lohnsburger Frauen bei den Vorbereitungen zum Adventbasar mit. Es 
wurde wieder fleißig gebastelt, Kränze gebunden und dekoriert, Gestecke gemacht, Nikolo und 
Lebkuchenhäuser gebacken und vieles mehr. Vielen Dank für Eure Arbeit! 

Wir haben wieder viele Keks- und Kuchenspenden von Euch bekommen. Auch dafür vielen Dank. 

Wir gestalteten einen Adventkalender und ließen ihn von der Miravita-Mediengruppe drucken, mit Bildern 
verschönen und fertigen. Der schöne Adventkalender fand beim Basar großen Anklang. Dafür überreichten 
wir Miravita (Behinderteneinrichtung in Waldzell) eine Spende von 500,00 €. Damit der Basar am Samstag 
und Sonntag so gut geklappt hat, sorgten viele Frauen, die immer bereit sind uns zu unterstützen. Wir 
freuen uns sehr darüber, dass unser Adventbasar jedes Jahr so gut besucht ist, denn nur so können wir mit 
dem Gewinn Spenden (öffentliche und private) tätigen.  
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Wir Christen glauben daran, dass Jesus lebt. Gott hat ihm neues Leben geschenkt. Weil wir zu 
Christus gehören, können auch wir sicher sein, dass Gott uns auferwecken wird. Wir werden bei Gott 
ein neues Leben haben. Das ist unser Glaube. Das ist unsere Osterfreude.  

Ostern ist eine fröhliche Zeit  

Der Ostersonntag ist ein Tag der Freude. Wie möchtest du diesen Tag verbringen? Suche dir eine 
Tätigkeit aus, die du an diesem Tag tun möchtest. Kreuze sie an!  
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Quellenangabe: Katholische Kinderzeitschrift Regenbogen  
www.kinder-regenbogen.at 
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Einladung zum

 

der Goldhaubenfrauen  
am Samstag, 13. April 2019  

schon ab 15 Uhr 
und am Palmsonntag, 14. April 2019  

von 8 Uhr bis 14 Uhr 
 

im Pfarrheim Lohnsburg. 
 

Angeboten werden Palmbuschen, Türkränze 
und viele Osterbasteleien. 

 

Der Reinerlös kommt kirchlichen und caritativen Zwecken zugute. 
 

Auf zahlreichen Besuch freuen sich die Goldhaubenfrauen. 

Das Pfarrbotenteam ist laufend bemüht, seine Arbeit zu verbessern. 

Sie haben eine Anregung, Vorschläge oder Berichte für den Pfarrboten?  

Schreiben Sie uns: 

E-Mail: pfarrbote-lohnsburg@aon.at 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrboten Sommer 2019:  

13. Mai 2019 

Unter dem Motto „Altes erhalten—Neues 
gestalten“, laden wir zu einem Stickkurs für eine 
Goldhaube, Perlhaube oder Mädchenhaube ein. 

Für die Mädchen und Jugendlichen gibt es jetzt 
auch ein Mädchenband. 

Wir würden uns freuen, wenn wir einige Frauen 
oder Mädchen begeistern könnten, diese schöne 
Tradition weiterzuführen. 

Auskunft und Anmeldung bei: 

Maria Seifried 07754/3339 

Zilli Gleschner 07754/3334 


